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PRESSEMITTEILUNG 

Teamarbeit schafft Firmenkonjunktur
„Join Me“: Schlaue Solisten im Team  
Weltweit überdenken Firmen – zumal in Zeiten wirtschaftlicher Dellen und Talsohlen – die Organisation ihrer Verwaltung. Teamarbeit mit ständigem Gedankenaustausch, mit Gesprächen in kleiner Runde und spontanen Konferenzen in größerer: Das gilt mehr und mehr als Allheilmittel für eine gesunde Firmenkon-junktur. Die notwendigen Kommunikationsmöbel liefert Dauphin: „Join me“ - Klapptisch und Schiebestapler - die mittlerweile bereits mehrere internationale Auszeichnungen erhalten haben.
Die neue Arbeitsweise zeigt aber auch, wie das Büro von morgen aussieht. Der Anteil der Stapelarbeit geht zurück, das Büro wird zum Ort der permanenten Kommunikation. Transparenz und Offenheit sind Trumpf. 

Das Team setzt sich dabei aus den jeweils erforderlichen Spezialisten zusammen. Und die wiederum haben ständig miteinander zu kommunizieren und zu reden – zu diskutieren, sich zu informieren, gemeinsam zu denken und zu planen, Vorschläge anzunehmen und zu verwerfen. Was früher als nicht erlaubter Tratsch galt, hat sich heute zur hochwillkommenen Vorgehensweise entwickelt. 

Für diese sich im Laufe des Projekt-Fortschritts immer wieder als notwendig herausstellende Spontan-Kommunikation „from face to face“ erweist sich die konventionelle Büroeinrichtung  als nicht sehr förderlich. Deshalb präsentiert Dauphin, einer der großen Drei unter den Bürositzmöbelanbietern auf dem Markt, mit „Join me“ zwei Neuentwicklungen für den Kommunikations- und Seminarbereich, die es in dieser formalen und funktionalen Raffinesse kein zweites Mal  gibt: einen Klapptisch in drei Varianten und einen als „Schiebestapler“ bezeichneten neuartigen Stuhl.   

Der Klapptisch: Aus eins mach drei 

Der Klapptisch „Join me“ verwandelt sich vom schmalen Ablagemöbel (90 x 30 cm) zum doppelt so großen Schulungstisch mit Knieblende (90 x 60 cm) oder zum noch größeren, quadratischen und verkettbaren Tisch (90 x 90 cm) für Besprechungen, Seminare und dergleichen. Nach Arbeitsende wird er zusammengeklappt und platzsparend wie eine Anrichte an die Wand gestellt. 

Das läßt sich einfach mit wenigen Handgriffen erledigen, denn die Platte – dreimal als gleiches, mit Scharnieren verbundenes Teil nebeneinander – ist aus Aluminium und damit leicht. Je nach entstandener Plattengröße sind dann nur noch die Beine einzuschwenken. Beide Beine pro Seite sind synchronisiert, so dass stets nur ein Bein bewegt werden muß.

Der durch Patente geschützte Hightech-Tisch ist, wie groß er sich auch jeweils geben mag, verkettbar, und zwar in Reihe wie über Eck.   

Wer seinen Stuhl liebt, der schiebt!

Die zugehörigen „Join me“ - Konferenzstühle tragen die sinnreiche Bezeichnung „Schiebestapler“, denn bei hochgeklapptem Sitz lassen sie sich, dank der intelligenten Gestellgeometrie,  wie Einkaufswagen zusammenschieben. Der pfiffige Klappmechanismus spart viel Stauraum und ist erheblich bedienungsfreundlicher, als Sitzmöbel turmhoch übereinander zu schichten.

Das Neue dabei: Mit Klapptisch und Schiebestapler lassen sich Seminare, Schulungen, spontane Konferenzen und Gesprächsrunden jeder Teilnehmerzahl rasch und einfach realisieren. Martin Ballendat, der renommierte Designer aus Simbach bei Passau, bezeichnet sein rollbares Konferenz-Ensemble „Join me“ als „schlaue Solisten“, die jederzeit ein eingespieltes Orchester bilden können.

Anbieter Dauphin wie Designer Ballendat sind sich in der Konsequenz völlig einig: „Lieber ein Produkt entwickeln, das viel kann und sich rasch und flexibel auf alle denkbaren Situationen einstellen läßt, als ein komplettes Seminarprogramm!“ 

Und der Erfolg gibt ihnen recht: Für seine hervorragende Gestaltung erhielt der Klapptisch „Join me“ mit dem red dot eine der begehrtesten Designauszeichnungen weltweit. Doch damit nicht genug, er wurde sogar für den Designpreis der Bundesrepublik Deutschland 2004 nominiert.

Und der zugehörige Konferenzstuhl steht ihm in nichts nach: So wurde dieser von der führenden, polnischen Möbelzeitschrift Meble Plus zum Produkt des Jahres 2004 in der Kategorie Bürostühle gewählt.

Darüber hinaus erhielten beide den GOOD DESIGN Award 2003, vergeben durch "The Chicago Athenaeum".

Der Abdruck ist honorarfrei, Belegexemplar erbeten.
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